
  

Zugangsvoraussetzungen
Abschluss des Bachelorstudienganges Romanistik / Zwei Spra-
chen mit mindestens 77 Leistungspunkten oder eines anderen 
zwei romanische Sprachen umfassenden, fachlich eng verwand-
ten Studienganges sowie ein Mindestnotendurchschnitt von 
3,0. Außerdem müssen Kenntnisse in einer weiteren modernen 
Fremdsprache (in der Regel Englisch) im Umfang eines vierjäh-
rigen kontinuierlichen Fremdsprachenunterrichts nachgewie-
sen werden. Informationen über die Zugangsvoraussetzungen 
fi nden Sie in der »Ordnung über den Zugang und die Zulassung 
für den konsekutiven Masterstudiengang Romanistik (Zwei 
Sprachen) im Fachbereich Sprach- und Literaturwissenschaft der 
Universität Osnabrück« unter:
www2.uni-osnabrueck.de/ordnungen/liste.cfm?fach=60

Zulassungsbeschränkung (»NC«)
Derzeit gibt es keine Zulassungsbeschränkung.

Bewerbung
Bewerbung und Einschreibung erfolgen über das Studierenden-
sekretariat. Aktuelle Informationen zur Bewerbungsfrist fi nden 
Sie im Internet: 
www.uni-osnabrueck.de/1123.html
Die Bewerbung erfolgt zum Teil online: 
www.uni-osnabrueck.de/219.html
Für internationale Bewerberinnen und Bewerber mit ausländi-
schen Zeugnissen gelten zum Teil abweichende Bewerbungster-
mine und -adressen. Zusätzlich müssen ausreichende Deutsch-
kenntnisse nachgewiesen werden. Weitere Informationen unter:
www.uni-osnabrueck.de/943.html

Auslandssemester und Praktika
Im Studienverlauf ist ein mindestens dreimonatiger studien-
relevanter Auslandsaufenthalt vorgesehen, der auch schon in der 
Bachelorphase absolviert werden kann. Auslandsaufenthalte sind 
an zahlreichen europäischen und außereuropäischen Universi-
täten im Rahmen verschiedener Austauschprogramme möglich. 
Über Einzelheiten informiert das Akademische Auslandsamt. 
Während des Semesters werden regelmäßig Informationsveran-
staltungen angeboten. Weitere Informationen unter:
www.uni-osnabrueck.de/2457.html
Außerdem ist in den Semesterferien oder auch schon vor Beginn 
des Masterstudiums ein Fachpraktikum im Umfang von mindes-
tens 200 Stunden zu absolvieren.

Informationen im Internet
Institut für Romanistik
www. irl.uni-osnabrueck.de/romanistik/

Prüfungs- und Zugangsordnungen
www.uni-osnabrueck.de/997.html

Allgemeine Informationen zum Studium, 
zu den Zugangsvoraussetzungen und dem Studienaufbau
Zentrale Studienberatung (ZSB)
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (1. Stock)
49074 Osnabrück
Tel. +49 541 969 4999
Fax: +49 541 969 4792

Fachspezifi sche Informationen
Prof. Dr. Wolfgang Klein
Neuer Graben 40, Raum 41/310
49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 4986
Fax: +49 541 969 4256
E-Mail: wolfgang.klein@uni-osnabrueck.de

Vertretung
Prof. Dr. Trudel Meisenburg
Fachstudienberatung im Fachbereich 
Sprach- und Literaturwissenschaft
Institut für Romanistik/Latinistik
Neuer Graben 40, Raum 41/309
49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 4340
Fax: +49 541 969 4059
E-Mail: trudel.meisenburg@uni-osnabrueck.de

Informationen zum Bewerbungs- und 
Zulassungsverfahren und zur Einschreibung
Studierendensekretariat
StudiOS – Studierenden Information Osnabrück
Neuer Graben 27 (Erdgeschoss)
49074 Osnabrück
Tel.: +49 541 969 7777 (Info-Line)
Fax: +49 541 969 4850
E-Mail: studierendensekretariat@uni-osnabrueck.de
www.uni-osnabrueck.de/243.html
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Romanistik / Zwei Sprachen
Masterstudiengang



Berufs- und Tätigkeitsfelder
Der Masterstudiengang Romanistik / Zwei Sprachen vermittelt 
die Basis für weitergehende wissenschaftliche Qualifi kationen in 
der Romanistik, zunächst vor allem die Promotion. Außerhalb 
der Forschung fi nden Romanistinnen und Romanisten Beschäf-
tigung im Kulturmanagement oder bei internationalen Organisa-
tionen, in der Erwachsenenbildung und im Bibliotheks-, Doku-
mentations- und Verlagswesen. Einen wichtigen Arbeitsbereich 
bilden nationale und internationale Medien im elektronischen 
wie im Printbereich. Bei entsprechenden Zusatzqualifi kationen 
können sich auch in der Wirtschaft interessante Aufgabenberei-
che eröff nen, so im Marketing, in der Unternehmensberatung 
und Öff entlichkeitsarbeit oder in der Tourismusbranche. 

Studienorganisation und Studienplan
Der konsekutive fachwissenschaftliche Masterstudiengang ist als 
forschungsorientierter Vollzeitstudiengang mit 120 Leistungs-
punkten (LP) konzipiert, der mit einer Masterarbeit und dem 
Grad »Master of Arts« abgeschlossen wird. Der Studiengang 
umfasst die Sprachbereiche Französisch, Italienisch und Spanisch. 
Davon sind jeweils zwei (A, B) auszuwählen; in einer dritten 
romanischen Sprache (C) sind Grundkenntnisse zu erwerben.

Die sprachpraktische Ausbildung zielt mit jeweils einem zwei-
semestrigen Modul und einem weiteren Kurs vor allem auf die 
Perfektionierung der Kommunikations- und Übersetzungskompe-
tenz in den beiden gewählten Sprachen. 

In den Bereichen Sprach-, Literatur- und Kulturwissenschaft 
wird an aktuellen Forschungsfragen orientiertes Fachwissen 
erworben. Auch werden methodische und analytische Kompe-
tenzen geschult, die zu einer selbstständigen Erweiterung der 
Kenntnisse und eigenständiger wissenschaftlicher Forschung 
befähigen. Eine Schwerpunktsetzung erfolgt durch die von den 
Studierenden zu bestimmende Festlegung einer A- und einer  B-
Sprache: Während in der A-Sprache in jedem der drei genannten 
Bereiche ein aus Vorlesung und Seminar bzw. aus zwei Semina-
ren bestehendes Modul vorgesehen ist, wird in der B-Sprache 
jeweils eine fachwissenschaftliche Einzelveranstaltung pro Teil-
gebiet absolviert. In einem der Bereiche Sprach-, Literatur- und 
Kulturwissenschaft sowie in der Sprachpraxis besteht außerdem 
die Möglichkeit der Vertiefung durch drei weitere Lehrveranstal-
tungen.

Zusätzliche fachliche Breite fördert der fachwissenschaftliche 
Master Romanistik durch einen Verfl echtungsbereich, in dem 
sechs zweistündige Veranstaltungen in anderen Fächern nach 
Wahl der Studierenden absolviert werden.

Romanistik / Zwei Sprachen
Masterstudiengang

Studienprofi l und -inhalte
Die Romanistik beschäftigt sich mit den Sprachen, Literaturen 
und Kulturen der Romania, wie sie sich als Erbe des Römi-
schen Reichs in Teilen Europas (Frankreich, Spanien, Portugal, 
Italien, Rumänien, Schweiz) und infolge der Kolonisation auch 
auf anderen Kontinenten – vor allem in Lateinamerika, Afrika 
und Kanada – herausgebildet hat. Der fachwissenschaftliche 
Master Romanistik verfolgt das Ziel, Fachleute für romanische 
Sprachen, Kulturen und Literaturen – mit den Schwerpunkt-
sprachen Französisch, Italienisch oder Spanisch – auszubilden, 
die sowohl für anspruchsvolle Berufsfelder im Bereich der 
interkulturellen Beziehungen als auch für die wissenschaftliche 
Forschung qualifi ziert sind.

Fachspezifi ka an der Universität Osnabrück
Durch die Ausbildung in zwei romanischen Sprachen und Kul-
turen ist der Studiengang in bewährter romanistischer Tradition 
komparatistisch orientiert. Der Masterstudiengang ist bewusst 
breit angelegt. Sprachwissenschaft, Literaturwissenschaft, 
Kulturwissenschaft und Sprachpraxis sind gleichgewichtige 
Bereiche der Ausbildung. Die Osnabrücker Romanistik hat ein 
deutlich kulturwissenschaftliches Profi l, das die Moderne seit 
Früher Neuzeit und Aufklärung ins Zentrum stellt, sozial-
geschichtlich akzentuiert ist und einen Schwerpunkt in der 
Europaforschung setzt. 

Die Lehrveranstaltungen ermöglichen den integrativen Erwerb 
von Schlüsselkompetenzen im Bereich des kommunikativen und 
sozialen Handelns. 

Studienbeginn
Das Studium kann zum Winter- und Sommersemester aufge-
nommen werden.

Studiendauer
Die Regelstudienzeit beträgt vier Semester.

Unterrichtssprachen
Unterrichtssprachen sind die jeweils studierte Sprache (Franzö-
sisch, Italienisch, Spanisch) und Deutsch.

Sprachkenntnisse
Neben der Beherrschung der studierten Sprachen sind Kennt-
nisse in einer weiteren Fremdsprache, in der Regel Englisch, 
nachzuweisen. 

1 2 3 4Semester

Beispielhafte Verteilung der Lehrveranstaltungen 
auf vier Semester

Pfl ichtveranstaltung 
Verfl echtungsveranstaltung

Modul 
Sprachwissenschaft
Teil 1 Teil 2

Seminar 
Sprach-
wissenschaft

Zwei Veranstaltungen in Sprach- oder 
Literatur- oder Kulturwissenschaft
sowie ein Sprachkurs nach Wahl der Studierenden

Ein Fachpraktikum von 200 Stunden 
in den Semesterferien 
oder vor Beginn des Masterstudiums

Masterarbeit 
und 
Abschluss-
prüfung

A-Sprache

B-Sprache

C-Sprache

Wahlpfl ichtbereich

Wahlpfl ichtveranstaltung
Eigenständig zu organisieren

Modul 
Literaturwissenschaft
Teil 1 Teil 2

Modul 
Kulturwissenschaft
Teil 1 Teil 2

Modul 
Sprachpraxis
Teil 1 Teil 2

Seminar 
Literatur-
wissenschaft

Seminar  
Kultur-
wissenschaft

Modul 
Sprachpraxis
Teil 1 Teil 2

Modul 
Sprachpraxis
Teil 1 Teil 2

Teilnahme an sechs Veranstaltungen 
nach Wahl der Studierenden

Veranstaltungen anderer Fächer

B-Sprache


